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 Sommer Stoll  Kieseier Tackenberg Toyka 

1 Berater- bzw. Gutachtertätigkeit  
oder bezahlte Mitarbeit in einem 
wissenschaftlichen Beirat eines 
Unternehmens der 
Gesundheitswirtschaft (z.B. 
Arzneimittelindustrie, 
Medizinproduktindustrie), eines 
kommerziell orientierten 
Auftragsinstituts oder einer 
Versicherung   

Allergan  
Astellas  
Lilly  
 
 

CSL-Behring 

GmbH 

Bayer 
Schering, 
Biogen Idec, 
Merck-Serono, 
Novartis, 
TEVA/Sanofi 
Aventis 

CSL Behring 
Talecris 
Octapharma 
Bayer Vital 
Biogen-idec 
Merck-Serono 
Novartis 
TEVA Pharma 

Talecris 
Merck-Serono, 
TEVA Pharma 
 

2 Honorare für Vortrags- und 
Schulungstätigkeiten oder bezahlte 
Autoren- oder Co-Autorenschaften im 
Auftrag eines Unternehmens der 
Gesundheitswirtschaft, eines 
kommerziell orientierten 
Auftragsinstituts oder einer 
Versicherung  

Astellas  
Baxter  
CSLBehring 
Genzyme  
Grünenthal  
Pfizer  

Bayer-Vital 
GmbH 
Fresenius 
Medical Care 
Merck-Serono 
 

Bayer 
Schering, 
Biogen Idec, 
Merck-Serono, 
Novartis, 
Talecris, 
TEVA/Sanofi 
Aventis 

CSL Behring 
Talecris 
Octapharma 
Bayer Vital 
Biogen-idec 
Merck-Serono 
Novartis 
TEVA Pharma 
Temmler 
Pharma 

Talecris 
Merck-Serono, 
TEVA Pharma 

3 Finanzielle Zuwendungen (Drittmittel) 
für Forschungsvorhaben oder direkte 
Finanzierung von Mitarbeitern der 
Einrichtung von Seiten eines 
Unternehmens der 
Gesundheitswirtschaft, eines 
kommerziell orientierten 
Auftragsinstituts oder einer 
Versicherung  

Bayer 

Bayer-Schering 
AG 
Bayer-Vital 
GmbH 
TEVA Pharma 
GmbH 

Bayer 
Schering, 
Biogen Idec, 
Merck-Serono, 
Novartis, 
TEVA/Sanofi 
Aventis 

Bayer Vital 
Novartis 
Sanofi-aventis 
TEVA 

Merck-Serono 
Sanofi-Aventis-
TEVA Pharma 

4 Eigentümerinteresse an 
Arzneimitteln/Medizinprodukten (z. B. 
Patent, Urheberrecht, Verkaufslizenz)  

Nein Keine in 
Zusammenhan
g mit  
Neuropathien nein Nein Nein 

5 Besitz von Geschäftsanteilen, Aktien, 
Fonds mit Beteiligung von 
Unternehmen der 
Gesundheitswirtschaft  

Nein Nein 

nein Nein Nein 

6 Persönliche Beziehungen zu einem 
Vertretungsberechtigten eines 
Unternehmens Gesundheitswirtschaft  

Nein Nein nein Nein Nein 

7 Mitglied von in Zusammenhang mit der 
Leitlinienentwicklung relevanten 
Fachgesellschaften/Berufsverbänden, 
Mandatsträger im Rahmen der 
Leitlinienentwicklung  

DGN 
DGSS 
EFNS 
ENS 
IASP 

DGN 
ENS 

nein 

DGN 
DGKN 
DGLKN 
AAN 

DMSG,   
(Bundesverban
d) 
MSTKG, 
MSTCG 
DGN 
ENS 

8 Politische, akademische (z.B. 
Zugehörigkeit zu bestimmten 
„Schulen“), wissenschaftliche oder 
persönliche Interessen, die mögliche 
Konflikte begründen könnten  

Nein Nein 

nein Nein Nein 

9 Gegenwärtiger Arbeitgeber, relevante 
frühere Arbeitgeber der letzten 3 Jahre  

Univ-Klinikum 
Würzburg 

Univ-Klinikum 
Würzburg 

Universitätsklini
kum Düsseldorf 

Philipps-
Universität 
Marburg 

Uni Würzburg, 
und Univ-
Klinikum 
Würzburg 
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 Steck Heuss Koeppen Zimprich Gold 

1 Berater- bzw. Gutachtertätigkeit  
oder bezahlte Mitarbeit in einem 
wissenschaftlichen Beirat eines 
Unternehmens der 
Gesundheitswirtschaft (z.B. 
Arzneimittelindustrie, 
Medizinproduktindustrie), eines 
kommerziell orientierten 
Auftragsinstituts oder einer 
Versicherung   

Pfizer 

Actelion 

GeNeuro 

Nein Nein UCB Baxter, ZLB, 

Talecris, Bayer, 

Biogen, 

MerckSerono, 

Novartis, TEVA 

2 Honorare für Vortrags- und 
Schulungstätigkeiten oder bezahlte 
Autoren- oder Co-Autorenschaften im 
Auftrag eines Unternehmens der 
Gesundheitswirtschaft, eines 
kommerziell orientierten 
Auftragsinstituts oder einer 
Versicherung  

Bühlmann Nein Janssen-Cilag 
Celgene 
Medac 
Roche 
Essex 
Binding Site 

UCB 
Eisai 

Baxter, ZLB, 
Talecris, Bayer, 
Biogen, 
MerckSerono, 
Novartis, TEVA 

3 Finanzielle Zuwendungen (Drittmittel) 
für Forschungsvorhaben oder direkte 
Finanzierung von Mitarbeitern der 
Einrichtung von Seiten eines 
Unternehmens der 
Gesundheitswirtschaft, eines 
kommerziell orientierten 
Auftragsinstituts oder einer 
Versicherung  

Habegger Ltd Nein Nein Nein Bayer, Biogen, 
MerckSerono, 
Novartis, TEVA 

4 Eigentümerinteresse an 
Arzneimitteln/Medizinprodukten (z. B. 
Patent, Urheberrecht, Verkaufslizenz)  

Patent 
eingereicht 

Nein Nein Nein nein 

5 Besitz von Geschäftsanteilen, Aktien, 
Fonds mit Beteiligung von 
Unternehmen der 
Gesundheitswirtschaft  

JA Nein Nein Nein Nein 

6 Persönliche Beziehungen zu einem 
Vertretungsberechtigten eines 
Unternehmens Gesundheitswirtschaft  

JA Nein Nein Nein Nein  

7 Mitglied von in Zusammenhang mit der 
Leitlinienentwicklung relevanten 
Fachgesellschaften/Berufsverbänden, 
Mandatsträger im Rahmen der 
Leitlinienentwicklung  

SNG 
ENS 

DGN 
PNS 

DGN 
PNS 
EANO 

ÖGN DGN 

8 Politische, akademische (z.B. 
Zugehörigkeit zu bestimmten 
„Schulen“), wissenschaftliche oder 
persönliche Interessen, die mögliche 
Konflikte begründen könnten  

 Nein Nein Nein nein 

9 Gegenwärtiger Arbeitgeber, relevante 
frühere Arbeitgeber der letzten 3 Jahre  

Universitäts-
spital Basel 

Universitätsklini
kum Erlangen 

Univ.- 
Klinikum 
 Essen 

MedUni Wien Univ.-klinikum 
Bochum 
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 Hartung     

1 Berater- bzw. Gutachtertätigkeit  
oder bezahlte Mitarbeit in einem 
wissenschaftlichen Beirat eines 
Unternehmens der 
Gesundheitswirtschaft (z.B. 
Arzneimittelindustrie, 
Medizinproduktindustrie), eines 
kommerziell orientierten 
Auftragsinstituts oder einer 
Versicherung   

Baxter 

CSL Behring 

NO, 

Talecris 

    

2 Honorare für Vortrags- und 
Schulungstätigkeiten oder bezahlte 
Autoren- oder Co-Autorenschaften im 
Auftrag eines Unternehmens der 
Gesundheitswirtschaft, eines 
kommerziell orientierten 
Auftragsinstituts oder einer 
Versicherung  

Bayerhealthcar
e  
Talecris 

 

 

 

 

3 Finanzielle Zuwendungen (Drittmittel) 
für Forschungsvorhaben oder direkte 
Finanzierung von Mitarbeitern der 
Einrichtung von Seiten eines 
Unternehmens der 
Gesundheitswirtschaft, eines 
kommerziell orientierten 
Auftragsinstituts oder einer 
Versicherung  

nein  

   

4 Eigentümerinteresse an 
Arzneimitteln/Medizinprodukten (z. B. 
Patent, Urheberrecht, Verkaufslizenz)  

nein  

   

5 Besitz von Geschäftsanteilen, Aktien, 
Fonds mit Beteiligung von 
Unternehmen der 
Gesundheitswirtschaft  

nein  

   

6 Persönliche Beziehungen zu einem 
Vertretungsberechtigten eines 
Unternehmens Gesundheitswirtschaft  

nein     

7 Mitglied von in Zusammenhang mit der 
Leitlinienentwicklung relevanten 
Fachgesellschaften/Berufsverbänden, 
Mandatsträger im Rahmen der 
Leitlinienentwicklung  

nein  

   

8 Politische, akademische (z.B. 
Zugehörigkeit zu bestimmten 
„Schulen“), wissenschaftliche oder 
persönliche Interessen, die mögliche 
Konflikte begründen könnten  

nein  

   

9 Gegenwärtiger Arbeitgeber, relevante 
frühere Arbeitgeber der letzten 3 Jahre  

nein  

   

 

 


